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Fre i ste I I urngsbesche id
für 2014 bis 2016 zur

Körperschaftsteuer
und Gewerbesteuer

dürfen nur ausqeste I I t werden ,

Jahre zurücklieÜt. Dje Frist ist

31785 Hameln
Sünte I straße 2

Telefon (05151
Telefax 05151
Z'i .Nr.: 154

Finanzamt, Post{ach LOL3Z5 r3L7 63 Haneln

rB04xI9 ,05*007529r

Bundesverband für
Brandverletzte e.Y
Dorfstr. l6d
31020 Satzhenmendorf
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Festste I I uno
Umfanq der §teuerbeoünstisunq
Die Körperschaft isi nach-§ 5 lns. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6

GewStG von der Gewerbesteuär befreit, weil sie ausschließlich 'und unmjttelbar steuerbegünstigten
gemeinnützjgen Zwecken im S'inne der §§ 51 ff. A0 dient.

Die Köroerschaft unterhält einen (einheitl ichen) steuerpfl ichtigen wirtschaftl'ichen Geschäfts-
näiriäll-Füi diÄsen äiqibt-sich-unier geiücksjchtisuns d'er Besteüerunssgrenze nach § 64 Abs. 3 A0
Oiw. dÄr fiei6e[iäse iaih § 24 KStG und § 11 Abs. 1-Satz 3 GewStG keine Körperschaftsteuer und
ke'ine Gewerbesteuer .
Etwa geleistete Vorauszahlungen werden gesondert abgerechnet.

Die Rechtsbehelfsbe lehrung bez'ieht sjch nur auf die vorstehende(n) Feststel lung(en).

Hlnweise zur Steuerbesünstisuns
Die Köroerschaft fördärt folqeide qemeinnütziqe Zwecke:'iffentl ichei Gesundheitsweseis und der öffentl ichen Gesundheitspflege- Foroerung oes c

Die Satzungszwecke entsprechen § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 40.

Hintrelse zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen
Zuwendunqsbestät i qunqen für Soenden :

Die-fdipEricnaft iit" berechtigt, für Spenden, d'ie ihr zur Verwendung für diese Zwecke zugewqn!et
werden,' Zuwendungsbestätigungän. nach' amtiich vorgeschriebenem -Vordruck (§ 50 Abs. 1 ESTDV)
auszustellen.
Die amtlichen Muster für d'ie Ausstejlung steuerlicher Zuwendungsbestätigungen stehen im Internet
unter https: I lwww.formulare-bfinv.de als ausfül lbare Formulare zur Verfügung.

Zuwendunqsbestät'iqunqen für Mitql iedsbeiträqe:
Diä fdipärschaft ist"nerecfrtjst; für Mitsljädsbe'iträge Zuwendungsbestätjgungen nach amtlich vorge-
schrieb'enem Vordruck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszustel len.

-
E

EN
!::::=.{

-oO-.{
-O[

Erv

-U1
:O

-o
-\O

:§

-c,
:§

-g-
:
E
E

Zuwendungsbestätigungen für Spenden und ggfs
wenn das Datum des Freistel lungsbesche'ides
taggenau zu berechnen (§ 63 Abs. 5 A0).

. Mitql iedsbeiträqe
nicht Iänger ais fünf

Haftunq Del unrlcntlqen luwendunosDesf,a[Igunqen un0 Ten lverwenoeEen zuHenoungen
wÄi--vöriätzl iäh öOäi qion fäHrlässiq -eiie unrichtise Zuwendunssbestätlgung ausstel lt oder
veranlasst, dass Zuwendungen nicht lu den in (er Zuwendungsbestätigung angqgebenen.steuer-
hler vorsätzl'ich oder qrob fahrlässiq eine unricht'ige Zuwendungsbestat'igung ausste I lt o0er
veranlasst, dass Zuwendungen nicht lu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuer-
ÄÄänüst-iäiÄn -7wÄckÄn - vÄr,ienrtet werden. haftet für die entqanqene Steüer. -Däbei wird diebeqünstiqten Zwecken verwendet werden, haftet für die
enigangeie Einkommensteuer oder Körperschaftsteqqr-mi! J0.%,

sDestatlqunq anqeqeDenen sreuer-
gangene 5teIer. -Däbei wird 9ig

ä;iäänöäiä-Ein[ömmänsteuei oaei-(orpäriöhättiteuer mif 30 f., die äntöangene Gewerbeqtquer pauschal
mit-15-% der Zuwendung dngesetzt (§'10b Abs. 4 ESIG, § 9 Abs. 3 KSIG, § 9 Nr. 5 GewStG).

Haftung bel unrlchtlgen Zuwendqngs|estätlgungen und.feh'lverwendeten Zuwendungen

Anmerkungen
äittä'-nääääten Sie. dass die Inanspruchnahme der Steuerbefre'iung auch vgn der tatsächl ichen
GeiÄ[attiführunq annanqt. dje der l,{achprüfunq durch das Fjnanzämt - ssf. im Rahmen einer
Äügöriprüiü;ö -f" uniäiiiäöt.-Die -fatsächliche 6eschäf!sführung [uss auf.--die .ausschließlicheAußenprüfung- - un!e1l hließlicheAußenorüfunq - unterlieqt. Die tatsächliche GeschattsTunrung muss aur 0le ausscnllebllcne
una- 'unmiitälbare Erfül lüng der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimmungen
der Satzunq beachten.
Auch für die Zukunft muss dies durch ordnungsmäBige
Äusqaben- Tätiokeitsbericht. Verrnöqensübersicht mit

Aufzeichnunqen (Aufstel lung der Einnah[en qnd
Nachwe'isen-über B'ildung ünd Entwicklung derAusqaben. Tätiqkeitsbericht, Vermöqensüber

Rücklasen) nachsew'iesen werden (§ 63 A0).Rücklagen) nac

***** Fortsetzung siehe Seite 2 *****

Konten des Finanzamts:

l,rleitere Informationen auf der letzten Se ite oder im

Kreditinstitut:
BBk Hannover
lBAN DE24 2500 0000 0025
Spk Hameln-lieserbergland
IBAN DE06 2545 0110 0000

B]C MARKDEFl25O

BIC NOLADE2lSI{B

4015 11

0004 30



Steuernummer 221215109506

weitere I nformat'ionen

öff nungsze'iten:

Mo.-Fr.08:00 - 12:00;Do. 14-17 Uhr u.n.Ver.

Seite

Erläuterungen
Es ist regelmäßig zu überprüfen. ob die tatsächl iche Geschäftsführunq den
gemeinnützigkeitsrechtl ichen Best'immünqen entspricht. Ihre nächste Steuererklärunq reichen Siebitte - vorbehaltlich einer abwe'ichendön Aufforilerung des Finanzamtes - in 20?0 f0r das Jahr 2019ein. Bitte achten Sie darauf, alle in der Steuererkläiung genannten Unterlagen mit einiureiClren.-

Recht sbehe I fsbe I eh runq
Die, Fre"istel lung voi der Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer kann mit dem Einspruch angefochten
werden.
De!" ['ilspruch ist be'i dem vorbezeichneten F'inanzamt oder bei der angegebenen Außenstel leschriftl'i'ch einzureichen, diesem / dieser elektron'isch zu überm'itteln oder döri zur Niederschrift
zu erk I ären.Ein Einspruch 'ist jedoch ausgeschlossen, sowejt dieser Bescheid einen Verwaltunqsakt ändert oderersetzt, gqgen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässjgen Einspruch) e'ine zulässige
K1age, Revision oder Njchtzulassungsbeschwerde anhängiS 'ist. In- djesem' Fall wird der neüe
Verwa I tungsakt Gegenstand des Rechtsbähe I fsverfahrens .
Die Frist für die Einlequnq eines Einsoruchs beträqt e'inen Monat.Sie beginnt mit Ablaüf -des Taqes, hn dem Ihnen-dieser Besche'id bekannt qeqeben worden ist. Be'i
Zusendung durch einfachen Brief qilt die Bekanntqabe mit dem dritten Taq naöh-Aufqabe zur Post als
bewirkt,-es sei denn, dass der Böscheid zu einem-späteren Zeitpunkt zugägangen isi.
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